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Die Studie beschäftigt sich mit avatarbasierten Arbeitsumgebungen für die hybride 
Zusammenarbeit in Teams (z.B. WorkAdventure oder Gather.Town). Diese Plattfor-
men basieren auf einer virtuellen Arbeitswelt in einer 16-bit Bildschirmdarstellung, in-
nerhalb derer sich die Nutzer*innen mit einem selbst gestaltbaren Avatar (virtuelle 
Kunstfigur welche ein Team-Mitglied repräsentiert) frei bewegen können, um den Ar-
beitsalltag in einem physischen Büro zu spiegeln. Mit der Studie verfolgen wir die Ziel-
setzung (1) Einblicke in die bisherigen Arbeitserfahrungen von etablierten Nutzer*in-
nen zu zu erlangen sowie (2) ein besseres Verständnis für das Potenzial solcher Um-
gebungen aus der Sicht von Noviz*innen zu entwickeln. Insbesondere steht hier die 
Auswirkung auf die Zusammenarbeit in hybriden Teams im Vordergrund. 

 Mit dem Konzept der Virtualität als theoretischem Rahmen werden zentrale As-
pekte von Zusammenarbeit in hybriden Teams entlang von vier Dimensionen katego-
risiert (geografische Dispersion, Synchronität, Informationsgehalt, Nutzung von Infor-
mations- und Kommunikationstechnologien) um motivationale und koordinative Pro-
zesse, sowie das Vertrauen und das Gefühl der Teamzugehörigkeit einzuordnen. Wir 
berichten erste Ergebnisse basierend auf einer multi-methodischen Forschungsstre-
cke mit (1) einer partizipativen Fokusgruppendiskussion mit 5 Noviz*innen um spon-
tane Eindrücke und Ideen zur Nutzung der avatarbasierten Plattform für die zusam-
menarbeit zu erfassen (Dauer ca. 60 Minuten), und (2) 5 halbstrukturierten Expert*in-
neninterviews um die alltägliche Nutzungspraxis zu erfragen und wahrgenommene 
Stärken sowie Schwächen auszuloten. (je ca. 60 Minuten). Die in den Interviews be-
fragten Expert*innen sind entweder Entwickler*innen der Plattformen oder erfahrene 
Nutzer*innen.  

 
Erste Analysen zeigen Aspekte des Nutzer*innenerlebens, die in den avatarbasier-

ten Umgebungen positiv auf Zusammenarbeit in hybriden Teams einwirken und aus 
denen Sich Implikationen für die Gestaltung hybrider Arbeitswelten ableiten lassen: So 
berichteten die Teilnehmenden der Studie von Freude und Motivation in dem hybriden 
Setting zu Arbeiten, u.a. durch den spielerischen Look und die Individualisierbarkeit 
von Avatar und Büroumgebungen. Zudem eröffne das virtuelle Büro die Möglichkeit 
zu spontanen Gesprächen und Interaktionen, die für eine kollaborative Arbeitsweise 
als zentral angesehen wurde und in rein virtuellen Formaten häufig zu kurz kämen. Als 
wichtiger Punkt für das Gelingen der hybriden Zusammenarbeit wurde auch die naht-
lose Integration mit anderen Produktiv-Anwendungen (z.B. der Integration unterneh-
mensspezifischer Software-Tools in die virtuelle Arbeitsumgebung) genannt. Um hyb-
ride Arbeit zu verbessern, seien jenseits der technischen Anforderungen insbesondere 
eindeutige Regeln der Zusammenarbeit in den jeweiligen Arbeitsmodi (virtuell, analog, 
hybrid) essenziell.  
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